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Liebe Leserin, lieber Leser, 

es bleibt verhalten an den Börsen, sowohl  hüben wie drüben vom Teich. Weder DAX noch S&P 500 & 

Co. kommen voran. Und das obwohl der marktbreite US-Index ein neues Hoch ausgebildet hat.  

Eventuell bringt die heute noch andauernde FED-Sitzung etwas Licht und Schwung an den Börsen. 

 

DAX – immer noch im kurzfristigen Verkaufssignal  

Der deutsche Leitindex konsolidiert auf breiter Ebene in seinem Verkaufssignal. Wichtige Marken sind 

aktuell 11.700 Punkte als auch 12.100 Punkte auf der Oberseite. 

 

S&P 500 – Kursziel 2.210 Punkte weiterhin gültig 

Mit dem neuen Hoch wurde auch das Kursziel von 2.210 Punkten bestätigt. Doch vorbörslich notiert 

der Index bereits wieder um einiges niedriger. Doch anhand der Volatilität in den letzten Tagen wissen 

wir, dass das noch gar nichts zu heißen hat. Das Ruder kann sehr leicht wieder rumgerissen werden.  

 

Dow Jones – wieder im Kaufsignal, aber nicht aus dem Schneider 

Auch wenn der Dow Jones wieder ins Kaufsignal gedreht hat, das von mir errechnete Kursziel von 

18.700 Punkte scheinen noch recht fern, solange der Widerstand bei 18.200 Punkten nicht 

überwunden ist.  

 

Ich wünsche Ihnen wieder eine interessante Lektüre und wünsche Ihnen noch sonnige Tage! 

Ihre  

Claudia Jankewitz   
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Marktanalyse: 

DAX bleibt im Verkaufssignal mit breiter Konsolidierung 

Nach wie vor verharrt der DAX in einem kurzfristigen Verkaufssignal (Punkt 1). 

Da die Hausselinie bei 10.400 Punkten (2)  nach wie vor intakt ist, befindet sich der DAX immer noch 

einem Aufwärtstrend. Die Konsolidierung findet aktuell in einer Range zwischen 11.700 und 12.000 

Punkten statt.  

 

PnF Chart, DAX, Boxsize 50, 3R, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 
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Erst ab Kursen über 12.100 Punkten (Punkt 3) schaltet der DAX wieder in ein Kaufsignal durch 

Überschreiten der vorherigen X-Säule.  Ich gehe davon aus, dass es nicht mehr  allzu lange dauern 

sollte bis der deutsche Leitindex diese Hürde knackt. 

Doch vorerst gilt noch das Kursziel bei  11.000 Punkten aus dem Verkaufssignal zu Punkt 1 (Vgl. 

Kurszielberechnung Newsletter Ausgabe 16 vom 23.04.2015).  

Kritisch würde es werden, wenn Notierungen unter 11.650 bzw. 11.600 (Punkt 4) stattfinden. Dann 

würde die Abwärtsbewegung an erheblicher Dynamik gewinnen. 

Zum Zeitpunkt des Schreibens hält die Unterstützung bei 11.700 Punkten noch. 

S&P 500  - Trading Range 

Nur kurz und ziemlich lustlos ist der S&P 500 über sein letztes Allzeithoch drüber (Punkt 1). Es wurden 

zwar Notierungen über 2.110 Punkten erreicht, doch das war es auch schon. Es fehlt nach wie vor die 

Dynamik.  

 

PnF Chart, S&P 500, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 

Somit wurde zwar das Kaufsignal aus 2 mit dem Kursziel von 2.210 Punkten bestätigt und aktiviert, 

doch sollte sich endlich einmal etwas tun. Evtl. liegt es ja noch an dem aktuellen Fed-Meeting. Heute 

geben die US-Notenbanken über die weitere Vorgehensweise Bescheid. Ich rechne hingegen wieder 

mit einer sehr „verwaschenen“ Aussage der Fed-Chefin Mrs. Yellen.  
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Denn obwohl seit einiger Zeit eine baldige Zinserhöhung in Aussicht gestellt wurde, kann sich der 

Markt eigentlich aktuell keinen solchen Schritt leisten. Die kürzlichen Konjunkturdaten geben nicht 

genügend Basis dafür. In manchen Kanälen werden sogar schon Gerüchte vom nächsten QE 

(Quantitative Easing) geschürt. 

Ich rechne ab heute Abend mit einer weiteren Aufwärtsbewegung, ganz nach dem Motto: Business as 

usual. Somit sollte es weiter Richtung Kursziel 2.210 Punkten gehen. Kritisch für den S&P 500 würden 

Kurse unterhalb von 2.040 Punkten werden. Denn hier verläuft sowohl die horizontale Unterstützung 

der O-Säulen als auch der langfristigen Hausse-Unterstützung.  

 

Dow Jones – Wieder im Kaufsignal, aber noch nicht aus dem Schneider! 

In der vergangenen Woche hatte ich Ihnen außer der Reihe den Dow Jones noch zusätzlich gezeigt.  

Auch heute möchte ich das Pendant zum deutschen Leitindex DAX zeigen. Denn war der Dow Jones in 

der letzten Ausgabe noch im Verkaufssignal, so drehte dieser bereits wieder in ein Kaufsignal. Das 

sollte auch für den  S&P 500 Hoffnungen  geben.  

 

PnF Chart, Dow Jones, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 

Inzwischen hat der Dow Jones ein Kaufsignal durch Überschreiten der vorherigen X-Säule (Punkt 1) 

gebildet. Allerdings stößt sich der Index noch an dem Widerstand bei 18.200 Punkten die Hörner ab. 

Dieser erweist sich als hartnäckig. Solange es hier nicht drüber geht, tut sich nicht viel und wir werden 
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nur eine Fortsetzung der bereits lang andauernden Seitwärtsbewegung sehen.  Ein erneutes 

Verkaufssignal würde es bei  Kursen unterhalt von 17.900 Punkten (Punkt 2) geben. Gleich darunter 

verläuft die langfristige Hausse-Aufwärtstrendlinie.  

Aus dem aktuellen Kaufsignal ergibt sich ein Kursziel von 18.700 Punkten. 

Berechnung:  

(5Xe mal 3 Reversal mal 50 Boxsize) addiert zur Basis der signalgebenden Säule = Kursziel 

5 x 3 x 50 = 750 + 17.950 = 18.700 Punkte 

Fazit: 

Unter dem Strich hat sich in den vergangenen Tagen nichts getan. Der DAX kämpft nach wie vor mit 

der Unterstützung bei 11.700 Punkten und dem Widerstand von 12.000 Punkten. Der S&P 500 hat 

zwar ein neues Hoch gebildet, doch die Dynamik fehlt und der Index ist schon wieder auf dem 

Rückzug. Lediglich der Dow Jones gibt im Moment grünes Licht. Doch wie gesagt, es fehlt dem US-

Markt an Momentum. Eventuell kann die Fed-Sitzung heute wieder etwas Schwung an dem Markt 

bringen. 

Profitieren auch Sie von den Analysen 

Und wenn Sie von den Analysen und Prognosen direkt profitieren möchten, dann können Sie 

auch den Hebelfuchs abonnieren.  

1-2-mal die Woche gebe ich neue Handelsempfehlungen heraus, die Sie sofort innerhalb von ein 

paar Minuten umsetzen können. Nur WKN eingeben, Stoploss setzen, fertig. Den Rest machen 

die Börse und ich… 

Schreiben Sie mir, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben: info@hebelfuchs.de 

Weitere Informationen finden Sie ab sofort unter:  www.hebelfuchs.de 

 

 

 

 

Claudia Jankewitz Finanzservice 
CFTe - Certified Financial Technician 
Finanzanalysen und Seminare 
 
Weinstrasse Nord 52a 
67487 Maikammer 
Tel: +49 (0) 6321 – 575 482 
Mobil: +49 (0) 15 20 - 98 58 068 
 
www.claudia-jankewitz.de / email: cj@claudia-jankewitz.de 

www.hebelfuchs.de / email: info@hebelfuchs.de 

  

Schreiben Sie mir kurz ein mail, wenn Sie diesen Newsletter von mir nicht mehr erhalten möchten. 

Schauen Sie auch zwischendurch auf die Webseite 

www.hebelfuchs.de  – 

in meinem Blog schreibe ich immer wieder über interessante Tages- und 

Marktgeschehen, Point & Figure-Know-How… 

 

http://hebelfuchs.de/?page_id=18
mailto:info@hebelfuchs.de
file:///C:/Users/Claudia/Dropbox/db_KRONENBERG-invest/db_Börsenbriefe/db_Börsenbrief_PnF_Hebeldepot/newsletter/www.hebelfuchs.de
http://www.claudia-jankewitz.de/
http://www.hebelfuchs.de/
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